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Sponsoren
ie City-Initiative Achim
möchte sich auf diesem

Wege bei ihren Stadtfest-
Sponsoren bedanken: Alte
Apotheke, Goldschmiede
Rumsfeld, Sepia-Events,
Goldmann Consulting, Zwil-
ling Immobilien, Sparkasse
Achim, Stadtwerke Achim,
Kreiszeitung, Weser-Kurier.
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ACHIM (ul). „So etwas habe
ich in Achim ja noch nie gese-
hen, da möchte meine Tochter
bestimmt auch mal rein“, sag-
te gestern eine Achimerin, als
sie auf dem „Alten Markt“
stand und sich die Riesenku-
geln ansah, die auf einem gro-
ßen Wasserbecken schwam-
men. Angetrieben von einem
Kind, das sich mächtig an-
strengen musste, um das
transparente Teil durch die
Fluten zu treiben.

„Eine Kugel hat einen
Durchmesser von zwei Me-
tern“, verriet Detlef Stech in
einem Gespräch mit dem
Sonntags-Tipp. Bereits am
Freitag war der Achimer da-

Kinderfest auf
„Alten Markt“
mit „Aqua-Ride“

Übers Wasser rollen
bei, das blaue Riesenbecken
aufzupumpen. 15.000 Liter
passen hinein. Acht Kugeln
gehören zum „Aqua-Ride“. In
denen können Jung und – wer
es sich zutraut – Alt laufen,
springen, oder einfach nur lie-
gen. Natürlich wird bei die-
sem Erlebnis auf dem Wasser
niemand nass. Auf dem „Al-
ten Markt“ sind die Riesenku-
geln mit Durchblick auch heu-
te zu entdecken.

Auf diesem Platz ist ein
Kinderfest im Rahmen des
Stadtfestes entstanden. Fische
angeln, Holz-Clowns umwer-
fen, Pony reiten, Eis essen
und auf eine Torwand zielen
können die jungen Besucher
unter anderem in Angriff neh-
men. Mit dabei ist auch die
„Toys Company“ Achim, die
ein Glücksrad aufgebaut hat.
Kostenlos können die Lütten
dort ihr Glück versuchen.

Von Anke Ullrich

„Virtuelles Kaufhaus“ für Achim
Plattform für
örtliche Anbieter

ACHIM. Heute ist verkaufs-
offener Sonntag in Achim.
Auch Johannes P. Reuschel
macht die Türen seines Ge-
schäftes „Store No. 6“ von 13
bis 18 Uhr an der Umge-
hungsstraße auf. Das CIA-
Mitglied, das Herren ausstat-
tet, ist derzeit dabei, eine ganz
andere Idee in die Tat umzu-
setzen: Das „Virtuelle Kauf-
haus“ für die Stadt Achim.
„Es ist eine Plattform für die
örtlichen Dienstleister. Ein
Portal wie eBay“, verdeutlicht
der Geschäftsmann in einem
Gespräch mit dem Sonntags-
Tipp.

Vom Anwalt, Autohäusern,
Bekleidungsgeschäften, Ge-
schenkartikeln bis Ware aus
dem Zoogeschäft – „Ein Wa-
renhaus definiert sich über
sein Sortiment. Es müssten
möglichst alle Bereiche mit
ins Boot geholt werden“, hofft
Reuschel. Jüngst stellte er das
Konzept auf eine Mitglieder-
versammlung der City-Initia-
tive vor. „Über 20 Interessen-
ten sind schon vorhanden.“ Im
„Virtuellen Kaufhaus“ wür-
den die Kunden einkaufen
und alle Waren gemeinsam

erhalten. „Auf Rechnung –
mehr Service oneline geht
nicht.“

Das will organisiert sein.
Geplant ist, eine zentrale Stel-
le einzurichten, von der alles
verschickt wird. Arbeitsplätze
würden dafür entstehen. Ver-
käufe müssten abgewickelt
werden – vom Artikel ins
Netz stellen, dem Verschicken

der Ware bis zum Zahlungs-
eingang. Die CIA ist derzeit
dabei, die Rechtsform für das
„Virtuelle Kaufhaus“ auf den
Weg zu bringen.

„Es wird eine Genossen-
schaft geben. Später können
dann immer neue Genossen
aufgenommen werden“, er-
klärt Johannes P. Reuschel.
Vor Weihnachten sollte das

Portal online sein. Finanziert
durch Gewerbetreibende, die
an einem Strang ziehen, statt
gegeneinander zu arbeiten, die
„das Miteinander stärken.“ Ei-
ne Chance für den Standort
Achim, denn: „in Deutschland
gibt es nichts Vergleichba-
res.“ Interessierte können sich
unter � 04202/5232441 in-
formieren.
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